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Inhaltsverzeichnis: 
 

Aus der Öffentlichkeit werden keine Bedenken, Anregungen und Hinweise vorgebracht. 

 
Bedenken, Anregungen und Hinweise werden von folgenden Behörden und Trägern 
öffentlicher Belange vorgebracht: 

1. Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises 
2. Landesbetrieb Mobilität Diez 
3. SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz 

 

Keine Bedenken, Anregungen oder Hinweise haben folgende Behörden bzw. Träger 
öffentlicher Belange: 

 

 

 

 

 

Wasserstraßen- und Schiffahrtsverwaltung des Bundes , - Wasserstraßen und Schiffartsamt Koblenz-
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1. Kreisverwaltung des Rhein-Lahn-Kreises 
 (19.12.2024) 
 
 
 

Untere Naturschutzbehörde 

Seitens der Naturschutzbehörde wird angeregt erhaltenswürdige, gesund 
Bäume mit einer Erhaltungsfestsetzungen zu versehen. 

Stellungnahme: 

Alle Bäume die sich im Geltungsbereich befinden sind tachymetrisch erfasst 
und in der Planzeichnung als Erhalt dargestellt. 

Beschlussfassung entfällt 

Die notwendigen Flächen zur Kompensation sind nachdem deren Lage 
bekannt ist entsprechend darzustellen. 

Stellungnahme: 

Die notwendigen Flächen und Maßnahmen für den Kompansationsbedarf sind 
zwischenzeitlich bekannt. 
Die Kompensationsfläche mit einer Größe von 150 m² in der Ortsgemeinde 
Scheidt (Flur 6, Flurst. 7) wird mit einer Baulast dinglich gesichert und in das 
amtliche Kompensationsflächenverzeichnis über das webbasierte System 
Kompensationsverzeichnis-Service-Portal (KSP) eingetragen. 

Beschlußvorschlag 

Der Rat der Ortsgemeinde Dausenau schließt sich der vorgenannten 
Stellungnahme an. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

 

   Ja-Stimmen   Nein-Stimmen       Enthaltungen 

Fortsetzung nächste Seite 
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Untere Wasserbehörde 

 

Stellungnahme: 

Die Anregungen werden zur Kenntnis genommen. 
Hier wird auf die Stellungnahme zu den Anregungen und Bedenke der SGD 
Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz, 
Montabaur verwiesen. 
 
Beschlussfassung entfällt 

 
  



 

 5

 

 
Untere Planungsbehörde 

Stellungnahme: 

Die untere Planungsbehörde weist darauf hin, dass im Flächennutzungsplan 
ein Mischgebiet für die im Geltungsbereich liegende Fläche ausgewiesen ist. 

Im Mischgebiet sind Lagerplätze nicht zulässig. 

Es ist jedoch möglich in Zusammenhang mit dem dort wirtschaftenden Betrieb 
Freiflächen für eine Aus- u. Zufahrt, Abstellplätze für Kfz, Ausstellungsflächen 
für Zaunbaumaterial u. einen Abstellplatz für Geräte und Materialien sowie 
Containerstellflächen auzuweisen. 

Der Plan und die textlichen Festsetzungen sollen wie folgt geändert werden: 

„Die im Plan entsprechend gekennzeichnete Fläche ist gemäß § 1 Abs. 2 
Punkt 1 und § 6 BauNVO als Mischgebiet -MI- festgesetzt. 

Für den nach § 6 Abs. 2 Nr. 4 BauNVO allgemein zulässigen sonstigen 
Gewerbebetrieb sind die ergänzenden Zulässigkeiten festgesetzt: 
- Aus- u. Zufahrt 
- Abstellplatz für PKW 

innerhalb der dargestellten Abgrenzung: 
- Ausstellung für Zaunbaumaterial und Abstellplatz für Geräte und 
  Materialien 
- Containerstellflächen 

 

Beschlußvorschlag 

Der Rat der Ortsgemeinde Dausenau schließt sich der vorgenannten 
Stellungnahme an. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

 

   Ja-Stimmen   Nein-Stimmen       Enthaltungen 
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2. Landesbetrieb Mobilität Diez 
 (24.11.2022) 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Landesbetrieb Mobilität Diez stellt fest, dass dem vorgesehenen 
Bebauungsplan von Seiten des Landesbetriebs Mobilität Diez unter den 
benannten Auflagen zugestimmt werden kann. 
 
Die im Schreiben des LBM Diez vom 24. November 2024 benannten Hinweise 
und weiteren Informationen werden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die 
Umsetzung des Bebauungsplans. Ein Handlungsbedarf im Rahmen des 
Bebauungsplans besteht nicht. 
 
Die Anregungen unter Punkt 5 bis 7 sind bei der bestehenden Lage und der 
vergesehenen Nutzung nicht von Belang und können somit entfallen. 
 
 
Beschlußfassung entfällt 
 

  

2022

RuckdeschelW
Durchstreichen
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4. SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, 
Bodenschutz, Montabaur 

 (24.11.2022) 
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Oberflächengewässer 
Die Hinweise zu den Bestimmungen zu Überschwemmungsgebieten werden 
zur Kenntnis genommen. 

Dem Vorschlag die straßennahe außerhalb des Überschwemmungsgebiets 
liegende Fläche als Bereich zur Ausstellung von Zaunbaumaterial, 
Abstellplatz für Geräte und Materialien sowie Containerstellflächen 
festzusetzen und die innerhalb des Überschwemmungsgebiets liegende 
Fläche als „Freifläche“ festzusetzen sollte gefolgt werden. 

Beschlußvorschlag 

Der Rat der Ortsgemeinde Dausenau schließt sich der vorgenannten 
Stellungnahme an. 

Die textlichen Festsetzungen werden analog zum Beschlussvorschlag für die 
Untere Planungsbehörde geändert u. ergänzt. 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
 
   Ja-Stimmen   Nein-Stimmen       Enthaltungen 
 
 
Ver- u. Entsorgung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen 
 
Beschlussfassung entfällt 
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Heilquellenschutzgebiet 
Stellungnahme 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Besondere Bodeneingriffe werden durch die geplante Nutzung nicht 
erforderlich. 
Die Vorgaben zu den nicht zulässigen Bodeneingriffen unter 79,10 m üNN 
sollten unter dem Punkt Hinweise in die textlichen Festsetzungen 
aufgenommen werden. 
 
Beschlußvorschlag 

Der Rat der Ortsgemeinde Dausenau schließt sich der vorgenannten 
Stellungnahme an. 

Unter dem Punkt Hinweise der Festsetzungen wird folgende Festsetzung 
aufgenommen: 

Bodeneingriffe, die die Höhenkote von 79,10 m üNN unterschreiten, sind hier 
nicht zulässig. Für den Bereich des Geländes, das zwischen 78,50 u. 79,10 m 
üNN liegt, sind jedwede Bodeneingriffe unzulässig. 
Zu den hier insbesondere unzulässigen tieferen Bodeneingriffen gehören: 

- Bohr- o. Pfahlgründungen oder sonstige Tiefengründungen 
- Brauchwasserbrunnen bzw. Brunnendoubletten (Entnahme u. 

Einleitung) zur Wärmetauschung 
- Erdwärmesondenbohrungen 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
 
   Ja-Stimmen   Nein-Stimmen       Enthaltungen 
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Ver- u. Entsorgung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen 
 
Beschlussfassung entfällt 

 


